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Die neue KI-Verordnung – Sensibilisierungspflichten für Unternehmen 

Sehr geehrte Mandanten der GDPC,  

wir möchten Sie heute über die Verordnung über Künstliche Intelligenz (KI-VO) informieren, von der 

ein Teil bereits gilt.1 Durch die KI-VO wird der rechtliche Rahmen für den Einsatz von KI-

Technologien innerhalb der EU klar definiert. Ab dem 2.2.2025 werden Anbieter und Betreiber von 

KI-Systemen gemäß Art. 4 KI-VO verpflichtet, Maßnahmen ergreifen, die sicherstellen, dass „ihr 

Personal und andere Personen, die in ihrem Auftrag mit dem Betrieb und der Nutzung von KI-Systemen 

befasst sind, über ein ausreichendes Maß an KI-Kompetenz verfügen“. Außerdem sind ab dem 2. 

Februar einige KI-Praktiken ausdrücklich verboten. 

1 Was bedeutet das für Ihr Unternehmen? 

Sollten in Ihrem Unternehmen KI-gestützte Systeme oder Anwendungen zum Einsatz kommen, sind 

Sie verpflichtet, Ihre Mitarbeitenden in Bezug auf deren sichere Nutzung und rechtliche Auswirkungen 

zu schulen. Die Schulungspflicht erstreckt sich auf alle relevanten Beschäftigten, mithin auf jene, die 

KI-Tools entwickeln, implementieren oder nutzen. Nachfolgend finden Sie Beispiele, was alles unter 

den Begriff “KI-gestützte Systeme” fällt bzw. fallen kann:  

• Chatbots und virtuelle Assistenten (z. B. ChatGPT, Kundenservice-Bots) 

• Automatisierte Entscheidungssysteme (z. B. Kreditwürdigkeitsprüfung, Bewerberauswahl) 

• Bilderkennungssysteme (z. B. Gesichtserkennung, medizinische Diagnostik) 

• Predictive Analytics und Empfehlungssysteme (z. B. personalisierte Werbung mit KI, 

Marktanalysen) 

• Sprachverarbeitungssysteme (z. B. Transkriptionssoftware, Sprachassistenten) 

• Autonome Fahrzeuge und Robotik (z. B. selbstfahrende Autos, Lagerroboter) 

2 Handlungsbedarf  

Ganz abseits von einer Schulungspflicht: Unterweisungen im KI-Bereich sind essenziell für den Schutz 

Ihrer Assets. Ein unsachgemäßer Umgang mit KI kann bspw. dazu führen, dass Betriebs- und 

Geschäftsgeheimnisse unbeabsichtigt preisgegeben werden. Eine gezielte Schulung stellt sicher, dass 

KI-Systeme verantwortungsvoll genutzt werden. 

Wir unterstützen Sie gerne bei der Umsetzung, erstellen mit Ihnen praxisnahe Schulungskonzepte 

und führen diese Schulungen für Sie durch. Die Dauer einer (Standard-)Unterweisung bei der Nutzung 

von nicht risikoreichen Basis-KI-Systemen wie ChatGPT in KMU beträgt bspw. nur 60 Minuten.  

Kommen Sie gerne jederzeit auf uns zu. 

Ihre Datenschutzbeauftragten von der GDPC 

Dr. Kevin Marschall und Stephan Blazy 

 
1 Die gesamte KI-Verordnung – abseits der bereits jetzt geltenden Vorschriften – gilt erst ab dem 02.08.2026.  


